
KIEL. Im nächsten Monat star-
tet Netrace. Schülermann-
schaften, die Lust haben, kön-
nen bei der Internetrallye noch
einsteigen. Auch wer schon
mitgespielt hat, ist willkom-
men. So wie Bildungsministe-
rin Britta Ernst (SPD). 

Sie hat sich entschieden, als
Schirmherrin auch bei der drit-
ten Netrace-Runde dabei zu
sein. Erstmals wird sie sogar al-
le Mitspieler persönlich begrü-
ßen, bei der Auftaktveranstal-
tung am 1. Februar in der Förde
Sparkasse.

Die Ministerin weiß nur zu
gut, welch wichtige Rolle die
digitalen Medien in der heuti-
gen Gesellschaft spielen. „Ihre
kompetente und souveräne
Nutzung ist eine vordringliche
Bildungsaufgabe, bei der die
Schulen unsere Unterstützung
brauchen“, sagte Ernst. „Das
Projekt Netrace ist dafür ein
gutes Beispiel und deshalb ha-
be ich gern die Schirmherr-
schaft übernommen.“ 

Dank der gemeinsamen Bil-
dungsinitiative der Kieler
Nachrichten und der Förde
Sparkasse werde Medienkom-
petenz, Leseverständnis und
Allgemeinbildung geschult,
sagte Ernst weiter. „Und die

Schülerinnen und Schüler
werden vorbereitet auf die He-
rausforderungen einer digita-
len Gesellschaft“.

Was die Schüler freuen dürf-
te: Sie können das tun, was sie
ohnehin gern und ausgiebig
tun – Surfen im Internet. Mit
Netrace lernen sie dabei spie-
lend Medienkompetenz. Denn
anders als sonst, geht es bei
dem Wettbewerb darum, in-
tensiv und kritisch mit den In-
halten und Quellen umzuge-
hen.

Die Bildungsministerin hat
erkannt, dass sich durch das
Internet und die neuen Me-
dien „ganz neue Möglichkei-
ten für die Unterrichtsgestal-
tung, die Kommunikation zwi-
schen Schülerschaft und Lehr-
kräften und das
individualisierte Lernen“ er-
gäben. 

Sie weist die Schulen darauf
hin, dass sie „im Wettbewerb
Netrace ihre unterschiedli-
chen Ansätze und Methoden
zum digitalen Lernen spiele-

risch auf die Probe stellen und
zugleich neue kennenlernen“
können. So lässt sich am Ende
nicht nur Wissen vermehren.
Mit etwas Ehrgeiz gehören die
Schüler im Juli zu den Gewin-
nern und bessern so ihre Klas-
senkasse auf. Für Lehrer gibt
es von Anfang an eine Projekt-
begleitung und bestimmt eine
Abwechslung zum Schulall-
tag.

2 Anmeldungen im Internet un-
ter: www.kn-netrace.de

Hier gelingt Lernen spielerisch
Internetrallye Netrace läuft ab Februar – Schirmherrin Britta Ernst nennt die Vorzüge des Projektes
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Wo stehen die Antworten auf die Netrace-Fragen? Leonie Rossdam, Enja Jessen, Ann-Estelle Zimmermann und Anna Barbara Rose von
Cysewski (von links) waren im vergangenen Jahr dabei. FOTO: FRANK PETER

Ganz neue 
Möglichkeiten für die 
Unterrichtsgestaltung, die
Kommunikation und das
individualisierte Lernen.
Britta Ernst,
Bildungsministerin
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RENDSBURG. Ende kommen-
der Woche beginnen die Ar-
beiten zur Grundsanierung
der Weströhre des Rendsbur-
ger Kanaltunnels. Vom Frei-
tagabend, 27. Januar, 21 Uhr
bis Samstag, 28. Januar, 5 Uhr
wird der Tunnel für Vorberei-
tungsarbeiten gesperrt, wie
die Wasser- und Schifffahrts-
verwaltung am Freitag mitteil-
te. Ab Sonnabendmorgen soll
der Verkehr einspurig durch
die Oströhre rollen. Die eigent-
liche Sanierung der Weströhre
startet dann am 30. Januar.

Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich drei Jahre. Laut Plan
soll der Tunnel im Februar
2020 wieder komplett für den
Verkehr zur Verfügung ste-
hen. Die Oströhre war nach
jahrelangen Verzögerungen
im vergangenen September
fertig geworden. Die Gesamt-
kosten für die 2012 begonnene
Sanierung des 600 Meter lan-
gen Tunnels haben sich mehr
als verdreifacht – von 25 Mil-
lionen Euro auf rund 80 Millio-
nen Euro. Der Bund trägt die
Kosten. „Damals wussten wir
nicht, wie schlecht der bauli-
che Zustand der Röhren ist, wir
mussten umplanen“, sagte
Prof Hans-Heinrich Witte, Prä-
sident der Generaldirektion
Wasserstraßen und Schiffahrt,
kürzlich.

Arbeiten an 
der Weströhre

beginnen
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